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Vorstand, Führung des Vereins FBK in SH

Die Mitglieder werden vertreten durch einen fünfköpfigen ehrenamtlichen Vorstand, der für jeweils 
2 Jahre zu wählen ist. Erste Vorsitzende ist derzeit Margrit Ehbrecht, ihre Stellvertreterinnen sind 
in der Reihenfolge Erika Otto und Ulrike Diek-Rösch. Hilke Klank führt die Kasse, und Rüdiger 
Wehrhahn ist Schriftführer.

Unterstützt wird der Vorstand durch den Autorenbeirat; das waren im Jahr 2015 Manfred Schlüter, 
Christa Zeuch sowie Margret Steenfatt. Frau Steenfatt schied im September aus, dafür wurden 
neu aufgenommen: Angela Gerrits und Andreas Röckener.

Geschäftsstelle des FBK in SH

Die Geschäftsstelle des FBK in SH befindet sich in der Raiffeisenstraße 4 in 24768 Rendsburg, 
Telefon 04331-4590151, Fax. 04331-7084308, Email FBKinSH(at)t-online(dot)de. Sie ist besetzt 
durch eine Halbtagskraft seit Okt. 2015 (davor 2 Minijobberinnen). Bürozeiten sind aktuell jeweils 
am Mittwoch und am Donnerstag von 10 bis 15 Uhr.

Mitgliederversammlung

Am 27.03.2015 fand die Mitgliederversammlung im Schloss in Reinbek statt. Nach dem offiziellen 
Teil gab es einen Slam-Poetry-Workshop mit Björn Högsdal.

Anzahl der Mitglieder

Am Schluss des Jahres 2015 hatte der FBK in SH insgesamt 237 Mitglieder: 201 Institutionen und 
36 Einzelmitglieder. Somit hat sich die Zahl der Mitglieder nur geringfügig erhöht - es besteht die 
Tendenz zu mehr institutionellen und weniger Einzelmitgliedern.

Kassenprüfung

Die Prüfung der Kasse für 2015 wurde vorgenommen am 09.01.2016. Es ergaben sich keinerlei 
Beanstandungen.

Lesungen, Vereinsaktivitäten

Im Jahr 2015 konnten 238 Lesungen an schleswig-holsteinischen Schulen durchgeführt werden; 
hinzu kamen 3 Schreibwerkstätten (Kinder und Jugendliche schreiben hier unter Anleitung selbst), 
3 literarische Führungen und die Erarbeitung von 3 Modulen aus dem Bundesprojekt „Heimat in 
der Fremde!?“
Zu „Heimat in der Fremde!?“
- Lese- und Schreibworkshops in Kooperation mit Schulen u. a. Einrichtungen, die Kinder 

und Jugendliche mit Migrationshintergrund besuchen.
- Das Projekt wurde vom Bundesverband der Friedrich-Bödecker-Kreis beim Bund beantragt 

und in Zusammenarbeit mit seinen Landesverbänden durchgeführt. Der FBK in SH e. V. 
bekam 3 Module genehmigt. Die einzelnen Module fanden an der Meldorfer Gelehrten-
schule (Mai), der Grundschule Mühlenredder in Reinbek (Juni) und am Gymnasium Kiel-
Wellingdorf (Juli) statt. Bis Mitte März sind die Abschlussberichte beim Bundesverband ein
zureichen.

Weiterhin wurde das Woyzeck-Projekt durchgeführt mit Tim Eckhorst an der Meldorfer Gelehrten-
schule, das Projekt Itzehoa Fantastica mit Manuel Zint an der Auguste-Viktoria-Schule in Itzehoe 
sowie ein Theaterprojekt in Bad Bramstedt mit Uschi Flacke und Manfred Schlüter, welches von 
der BINGO-Projektförderung unterstützt wurde.



Der größte Teil der genannten Veranstaltungen wurde aus Mitteln des Bundes, des Landes 
Schleswig-Holstein in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Justiz, Kultur und Europa, den 
Spenden des Börsenvereins Nord des deutschen Buchhandels und aus Eigenmitteln (Mitglieder-
beiträge) finanziert.

Autorinnen und Autoren

Im Jahr 2015 wurden 31 Autorinnen und Autoren, davon 21 aus Schleswig-Holstein und Hamburg, 
zu Autorenbegegnungen eingeladen. In der folgenden Aufstellung sind die Namen der Künstler 
von außerhalb HH und SH kursiv gedruckt.
Anja Ackermann Jens Rassmus
Kirsten Boie Arne Rautenberg
Silke Brix Andreas Röckener
Achim Bröger Marie-Thérèse Schins
Timo Brunke (BW) Manfred Schlüter
Dagmar Chidolue (Hessen) Henning Schöttke
Tim Eckhorst Renate Schoof (NDS)
Wolfram Eicke Ulli Schubert
Werner Färber Lutz van Dijk (Südafrika)
Uschi Flacke (Hessen) Dirk Walbrecker (Bayern)
Cornelia Franz Eva Weiss (NDS)
Stefan Gemmel (RP) Brigitte Werner (NRW)
Angela Gerrits Christa Zeuch
Dagmar Heinz Manuel Zint
Simone Klages
Iris Lemanczyk (BW)
Nils Mohl

Die AutorInnen Uschi Flacke, Dagmar Chidolue, Iris Lemanczyk, Lutz van Dijk, Dirk Walbrecker, 
Eva Weiss, Brigitte Werner und Renate Schoof waren auf Lesereise (4-5 Tage) in SH.

Veranstaltungsorte

Veranstaltungen fanden statt in:

Achtrup Glinde Mittelangeln Stockelsdorf
Ahrensburg Groß Wittensee Mölln Süsel
Albersdorf Hartenholm Mönkeberg Tarp
Appen Hasselberg Münsterdorf Todenbüttel
Bad Bramstedt Heide Müssen Tolk
Bad Oldesloe Heikendorf Neumünster Tornesch
Bad Schwartau Hitzhusen Norderstedt Treia
Bargteheide Hohenlockstedt Nübel Trittau
Barkelsby Hohenwestedt Oster-Ohrstedt Westensee
Bönningstedt Hohn Osterrönfeld Wilster
Börnsen Hoisdorf Pinneberg
Bosau Husby Preetz
Bredenbek Itzehoe Quickborn
Büdelsdorf Kaltenkirchen Reinbek
Burg/Dithmarschen Kellinghusen Rellingen
Eckernförde Kiel Schaalby
Epenwöhrden Klein Nordende-Lieth Schacht-Audorf
Fleckeby Lauenburg Schellhorn
Föhr-Süderende Lehe Schwarzenbek
Föhr-Wyk Lübeck Seester
Geesthacht Meldorf Steinfeld



Die Mitveranstalter setzten sich zusammen aus: ca. 80 % Grundschulen
ca. 10 % Gemeinschaftsschulen
ca. 10 % Gymnasien

In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Kulturministerium fand das Projekt „Schule trifft Kultur - 
Kultur trifft Schule“ statt.

Vorausschau 2016

1. Lesefrühling:       Liste mit Terminen von AutorInnen / IllustratorInnen aus SH und HH
      (keine Lesereisen in 2016, keine Spenden von Stiftungen)

2. Bosch-Projekt       mit Chamisso-Preisträgern vom 01.01.2016 - 31.01.2017
      „Unsere Welt ist bunt II“
      AutorInnen: Sudabeh Mohafez, Leda Forgo, Anila Wilms, Selim 
      Özdogan, Michael Stavaric, Feridun Zaimoglu
   
      In der letzten Novemberwoche 2016 steht das Schloss Reinbek wieder 
      zur Verfügung für eine Woche Schreibwerkstätten und ein abschließen-       
      des Wortfest. Auch die Schulen in und um Itzehoe und Meldorf möchten 
      sich wieder an dem Projekt beteiligen. Das Gymnasium Wellingdorf in 
      Kiel wird erstmals dabei sein. Das Projekt startet im Januar mit Selim 
      Özdogan an dieser Schule. Es ist beabsichtigt, wieder ein ähnlich breites
      Spektrum an Schülerbeteiligung (3. bis 12. Jahrgang) zu erreichen. Wie 
      beim ersten Mal wird es am Ende eine Dokumentation in Buchform ge-
      ben.

3. Langer Tag der       Kulturnetz Rendsburg Mai 2016
    Kultur       mit Angela Gerrits, Manfred Schlüter, Arne Rautenberg

4. Autorenpatenschaft     - Die Gesamtüberschrift für die Aktion lautet „Kultur macht stark - 
Bündnisse für Bildung“. Zielgruppe sind die sogenannten „bildungs-
fernen Schichten“. Um diese zu erreichen, werden durch die Schulen 
überlegt Einladungen an die Kinder verteilt.

      - Jeweils drei Bündnispartner sind für eine Autorenpatenschaft erfor-
derlich. Für Schleswig-Holstein sind es 2016 der FBK in SH e. V. mit 
Margrit Ehbrecht als örtliche Projektleiterin, die Grundschule Wiesen-
feld in Glinde und die Stadtbücherei Glinde. Die Gesamtorganisation 
und finanzielle Abwicklung läuft über den Bundesverband des FBK.

      - Andreas Röckener ist derzeit in dem Rahmen tätig und übernimmt ab 
Februar 2016 die Autorenpartnerschaft für die Grundschule Wie-
senfeld. Er wird mit achtjährigen SchülerInnen an 15 übers Jahr ver-
teilten Tagen arbeiten. Sein Projekt heißt „Bilder suchen Geschich-
ten“.

     
5. 2 Module                      1. Modul: Es findet am 13. und 14.09.2016 in Rendsburg statt.
    Heimat in der Fremde  Betreute Grundschule Mastbrook, Ostlandstraße 44, 24768 Rendsburg,

      Klasse 4a mit 17 Schülern. Autorin ist Marie-Thérèse Schins mit dem 
      Thema „Establishing Identity - Wo bin ich zuhause“.

      



                  2. Modul: Es findet am 11. und 12.10.2016 in Hemmingstedt/Dithmar-
      schen statt. Grundschule Heider Umland in Hemmingstedt, Bahnhof-
      straße 47, 25770 Hemmingstedt.
      4. Klassenstufe. Autor ist Manfred Schlüter. Thema und Planungsdetails 
      werden bekanntgegeben.

Kellinghusen, im März 2016

Rüdiger Wehrhahn Margrit Ehbrecht
Schriftführer 1. Vorsitzende


